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Förderprogramm „Flächen gewinnen 
durch Innenentwicklung“ 2021 geht 
erneut an den Start
Ministerin Razavi: „Innovative Innenentwicklung als wichtiger 
Baustein zur Wiederbelebung der Innenstädte und für Wohn-
raumgewinnung“	  
 „Mit dem Förderprogramm „Flächen gewinnen durch Inne-
nentwicklung“ setzen wir in diesem Jahr einen Akzent auf die 
Aktivierung von Leerständen, die insbesondere auch infolge der 
Pandemie entstanden sind. So unterstützen wir Kommunen bei 
der Wiederbelebung ihrer Innenstädte und Ortskerne“, erklärte 
Nicole Razavi, Ministerin für Landesentwicklung und Wohnen 
heute (24. Juni) in Stuttgart. „Gezielte Innenentwicklung kann 
dazu beitragen, die Vitalität der Innenstädte und Ortskerne zu 
stärken. Das Förderprogramm bildet insoweit einen Baustein 
des Post-Corona-Restart-Programms der Landesregierung.“ 
„Weiterhin bildet die Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum 
einen Schwerpunkt in der diesjährigen Ausschreibungsrunde“, 
so die Ministerin. „Die Mobilisierung innerörtlicher Flächen für 
Wohnzwecke bildet ein Schlüsselelement für die Schaffung von 
Wohnraum bei gleichzeitiger Schonung der knappen Ressour-
ce Fläche.“ Deshalb fördert das Programm auch in diesem Jahr 
die „kommunalen Flächenmanager“, die die Kommunen vor Ort 
dabei unterstützen. Auch Konzepte zu Möglichkeiten von Auf-
stockung und Dachausbau sind ausdrücklich erwünscht. Die 
Landesregierung bekennt sich zum Ziel der „Netto-Null“ beim 
Flächenverbrauch. Innenentwicklung ist heute wichtiger denn je.
Dies gilt auch für Konzepte zur Aufwertung und effizienten Nut-
zung bestehender Gewerbeflächen, die durch das Programm 
weiter unterstützt werden. Hier gilt es, den Bedarf an Flächen mit 
dem notwendigen Schutz der Ressourcen in Einklang zu brin-
gen. „Die flächeneffiziente Bereitstellung von Gewerbeflächen ist 
von zentraler Bedeutung für eine positive gesellschaftliche wie 
wirtschaftliche Entwicklung.“
Das Programm „Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“ för-
dert nicht-investive Maßnahmen, die auf eine aktive und quali-
tätsvolle Innenentwicklung abzielen. Mögliche Fördergegenstän-
de sind dabei innovative Konzepte und städtebauliche Entwürfe, 
Projekte zur Information und Bürgerbeteiligung sowie - seit der 
Ausschreibungsrunde 2016 - der Einsatz einer kommunalen 
Flächenmanagerin / eines kommunalen Flächenmanagers für 
Wohnzwecke. Ziel ist es, bestehende Leerstände und innerörtli-
che Flächen - wie Baulücken und Brachflächen, oder auch Nach-
verdichtungspotenziale - zu aktivieren. 

Das Förderprogramm „Flächen gewinnen durch Innenent-
wicklung“ richtet sich an alle Städte, Gemeinden, Gemeinde-
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verwaltungsverbände, Landkreise und Zweckverbände in Ba-
den-Württemberg. Seit diesem Jahr können auch die Träger der 
Regionalplanung Anträge gemeinsam mit Städten, Gemeinden, 
Gemeindeverwaltungsverbänden, Landkreisen oder Zweckver-
bänden ihrer Region stellen
 
Seit 2009 konnten mit dem Programm über 370 Projekte zur In-
nenentwicklung mit einem Fördervolumen von insgesamt rund 
9,5 Millionen Euro unterstützt werden.
 
Anträge können ab sofort bis zum 13. August 2021 an das Mi-
nisterium für Landesentwicklung und Wohnen gerichtet werden. 
Weitere Informationen und die Antragsunterlagen finden sich im 
Internet unter: 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderpro-
gramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/flaechen-gewin-
nen-durch-innenentwicklung/ 

Polizeipräsidium Offenburg
5 Themen - 5 Tage - 5 Wochen 
Auch und vielleicht insbesondere in der aktuell unruhigen Zeit 
ist es sehr wichtig, über Gefahren und Risiken im Alltag sowie 
etwaige Vorgehensweisen von Straftätern informiert zu sein. Vor 
diesem Hintergrund besteht beim Polizeipräsidium Offenburg ab 
dem 5. Juli 2021 immer nachmittags bis 16.00 Uhr die Möglich-
keit, dass sich interessierte Bürgerinnen und Bürgern - auch im 
niederschwelligen Bereich -  telefonisch an ihrer Polizei wenden, 
um im Gespräch hinsichtlich bestehender Gefahren sensibilisiert 
zu werden und Präventionstipps zu erhalten. 
In der vergangenen Zeit nutzten bereits mehrere Anrufende aus 
der Region diese Möglichkeit. Das Angebot soll bis zum 30. Juli 
2021 aufrechterhalten werden und so im Optimalfall die Bürge-
rinnen und Bürger befähigen, kriminelle Machenschaften zu er-
kennen und sich davor zu schützen. 
Nachfolgend die fünf Schwerpunktthemen, zu denen den An-
rufenden jeweils an einem festgelegten Tag Auskunft gegeben 
wird. 

Montag 
„Straftaten im Zusammenhang mit älteren Menschen - Tele-
fonbetrug / Enkeltrick / Gewinnversprechen und Ähnliches“
Sonja Hoffmann, Tel.: 07222 / 761 - 400
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden Vorge-
hensweisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf ältere Men-
schen zu, um sie bspw. mit dem Enkeltrick, als falscher Poli-
zeibeamter oder mit unseriösen Gewinnversprechen um ihr 
Erspartes zu bringen. So stiegen die registrierten Betrugsfälle 
mit dem Tatmittel Telefon in Baden-Württemberg in den vergan-
genen Jahren um über 1000%, der Schaden lag bei nahezu 18 
Millionen Euro im Jahr. 
Mit entsprechenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, Op-
fer zu werden, minimieren; hierzu und zu allen weiteren Fragen 
um dieses Thema werden Anrufende gerne beraten. 
 
Dienstag
„Einbruchschutz - Nachrüstung von Fenster und Türen / 
Bauplanung / Förderungsmöglichkeiten“
Ralf Kaufmann, Tel.: 0781 / 21-4515
Die Bekämpfung des Wohnungseinbruchsdiebstahls ist nach wie 
vor ein Schwerpunkt polizeilicher Arbeit, der sich auch in diesem 
telefonischen Beratungsangebot spiegelt. 
Hierbei werden den Anrufenden Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
man sich neben dem richtigen Verhalten auch durch die mecha-
nische Nachrüstung von Fenstern und Türen effektiv vor mögli-
chen Einbrüchen schützen und welche Möglichkeiten staatlicher 
Förderung man in Anspruch nehmen kann.
Außerdem können auch kostenlose, sicherheitstechnische Bera-
tungen der Polizei bei ihnen zu Hause
, vereinbart werden.
 
Mittwoch 
„Gewalt - häusliche Gewalt / sexualisierte Gewalt / Stalking“
Tilo Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531
Der Begriff „Häusliche Gewalt“ umfasst alle Formen der körperli-

chen sexuellen und seelischen Gewalt, meist ereignet sich diese 
in Lebensgemeinschaften und anderen Verwandtschaftsbezie-
hungen. Die Opfer sind überwiegend weiblich, ebenso wie im 
Deliktsfeld des Stalkings, also das wiederholte Verfolgen, pene-
trante Belästigen oder Terrorisieren einer Person gegen deren 
Willen.
Regelmäßig bestehen bei Opfern Unsicherheiten, wie man ent-
sprechende Situationen handhaben und vorbeugen kann.
Hier möchte das polizeiliche Angebot ansetzen und Betroffenen 
und deren Umfeld beratend zur Seite stehen.

Donnerstag
„Drogen - Früherkennung / strafrechtliche Konsequenzen / 
führerscheinrechtliche Konsequenzen“
Tamara Mild, Tel.: 0781 / 21-4512
Illegale Drogen stellen ein beständiges polizeiliches Handlungs-
feld dar, insbesondere der Cannabiskonsum bei jungen Men-
schen stellt auch die Erziehungsverantwortlichen vor große He-
rausforderungen.  Oft bestehen Unsicherheiten hinsichtlich der 
rechtlichen Einordnung und auch etwaiger polizeilicher oder füh-
rerscheinrechtlicher Konsequenzen.
Interessierte und Ratsuchende könne sich deshalb immer don-
nerstags mit ihren Fragen an das polizeiliche Thementelefon 
wenden. 
 
Freitag
„Medien - Mediensicherheit - Cybermobbing - Verbreitung 
verbotener Inhalte“
Tanja Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402
Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil unseres 
Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung dieser digitalen 
Medien birgt jedoch auch Gefahren, sei es Identitätsdiebstahl, 
Betrug oder Cybermobbing, um nur einige Phänomene zu nen-
nen. 
Die Anrufenden sollen mit Tipps und Empfehlungen befähigt 
werden, sich selbst zu schützen und so zu verhindern, dass sie 
Opfer einer Straftat werde
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Mitteilungen des 
Landratsamtes

Ankündigung von Vermessungsarbeiten des 
Landratsamtes Ortenaukreis 
Zum geplanten Neubau eines Rad- und Gehweges entlang der 
Kreisstraßen K 5339 und K 5367 zwischen Schuttern, Schutter-
zell und Kürzell wird das Amt für Vermessung und Flurneuord-
nung in den kommenden Monaten auf den Gemarkungen Schut-
tern, Schutterzell und Kürzell Vermessungsarbeiten durchführen.
Das Landratsamt Ortenaukreis informiert die Grundstückseigen-
tümer darüber, dass die beauftragten Mitarbeiter gemäß des 
Landesenteignungsgesetzes dazu befugt sind, die Flurstücke zu 
betreten und bittet hierfür um Verständnis.

Schnelle Hilfe für Menschen mit psychischer Er-
krankung und deren Angehörige
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) berät 
wieder persönlich
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten die Beratungsstellen 
der Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörige (IBB) in den 
letzten Monaten nur telefonische Hilfe anbieten, ab Juli finden 
auch wieder persönliche Beratungen statt.
„Mein Sohn ist psychisch erkrankt - wer hilft mir?“, „Ich traue 
mich nicht nach draußen und fühle mich beobachtet“ - Mit  sol-
chen und ähnlichen Anliegen können sich Menschen an die IBB 
wenden. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten 
kostenlos und informieren über das regionale Beratungs- und 
Unterstützungsangebot. Die 2016 eingerichteten IBB-Stellen ha-
ben sich als unabhängige Anlaufstelle zwischenzeitlich flächen-
deckend im Ortenaukreis etabliert. An fünf Standorten berät das 
Team aus Angehörigen, Psychiatrie-Erfahrenen, einer Fachkraft 
aus dem sozialpsychiatrischen Feld und der Patientenfürspre-
cherin jeweils einmal im Monat.  

Speziell die Patientenfürsprecherin tritt für Kunden ein, die mit 
ihrer Betreuung und Behandlung unzufrieden sind und kann zwi-
schen den Betroffenen und psychiatrischen Einrichtungen, Be-
hörden und Arbeitgebern vermitteln.

Die Mitarbeiter legen Wert auf eine Beratung auf „Augenhöhe“. 
Dies kann die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, verringern 
und wechselseitiges Verständnis auf dem Hintergrund eigener 
Erfahrungen fördern.

Die Sprechstunden der IBB-Stellen finden wie folgt statt:
•	 in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden ers-

ten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07841 6048 
4499, Mobil: 01523 6276639

•	 in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
dritten Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07834 
988 3399, Mobil: 01525 6828302

•	 in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden zweiten 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07851 9487 
5599, Mobil: 01525 6828301

•	 in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07821 
95449 2299,Mobil: 01525 6828304

•	 und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patien-
tenfürsprecherin, jeden vierten Mittwoch im Monat von 14 bis 
16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

Das Angebot der IBB-Stelle ist unverbindlich und kann ohne An-
meldung genutzt werden. Als Schutzvorkehrung wird gebeten, 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Mitarbeiter der Bera-
tungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und beraten vertrau-
lich und kostenlos. Eine Rechtsberatung findet nicht statt.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen
Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situa-

tion im Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen 
nur unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere Infor-
mationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt beim jewei-
ligen Veranstalter. 
Am 15. Juli finden u. a. folgende Veranstaltungen statt:
Lahr: Kaffeehaustour
Besuch der Genussmanufaktur Burger und des denkmalge-
schützten Art Deco Café „Süßes Löchle“ mit feinen, süßen und 
herzhaften Kostproben bei Winzersekt und Kaffee umrahmt von 
Anekdoten und Geschichten. Treffpunkt: 16 Uhr, Lahr/Schwarz-
wald. Die Kosten betragen 25 €. Infos und Voranmeldung drei 
Tage im Voraus unter stadtmarketing@lahr.de oder 07821 
9100128, max. 20 Teilnehmer. 

ELahr: Museumsbar: Atze Gökdemir/ Aka Acoustics
Chillen auf badisch in der Feierabend-Oase mit Aka Acoustic. 
Die Musiker spielen Rock- und Pop-Klassiker im akustischen 
Gewand, aber auch eigene Stücke. Besetzung: Carmen und 
Atze Gökdemir mit Ralf Tonding oder Steven Bailey; Verlängerte 
Museumsöffnungszeiten. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 Lahr/
Schwarzwald. 

Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.de.

Gastfamilien für Menschen mit psychischer Er-
krankung gesucht                    
Sie wohnen im Ortenaukreis und haben ein Zimmer frei? Sie 
wollen sich sozial engagieren und suchen eine neue Herausfor-
derung – fachlich begleitet und finanziert?
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für das Projekt „Betreutes 
Wohnen in Familien“ engagierte Familien, Einzelpersonen und 
Lebensgemeinschaften im Ortenaukreis, die bereit sind, Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten. 
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt Or-
tenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien, Willy-Brandt-Straße 
11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@ortenaukreis.
de, Internet: www.ortenaukreis.de.

Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle 
Vorträge im Juli 
Seit Mitte Juni können im Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle 
wieder Präsenzveranstaltungen stattfinden. Wegen der Begren-
zung der Personenzahl ist eine Anmeldung unter Telefon 07821/ 
21787 erforderlich. Eine Bewirtung findet derzeit nicht statt. Zu-
tritt haben nur Personen, welche einen tagesaktuellen Test (ma-
ximal 24 Stunden alt) vorlegen können, vollständig geimpft oder 
von einer Covid-19-Erkrankung genesen sind.
  
Dienstag, 13.07., 15:00 Uhr: Bildvortrag „Rumänien“ 
Das Land in Südosteuropa, das seit 2007 Mitglied der Europä-
ischen Union ist, wird mit Armut, Korruption und Kriminalität in 
Verbindung gebracht, hat aber wesentlich mehr zu bieten. Der 
Journalist David Bieber zeigt nicht nur die Vielfalt und Schön-
heit des Landes, sondern thematisiert vor allem die Offenheit der 
Bevölkerung und die vor allem durch drei Länder und Sprachen 
geprägte unverwechselbare Kultur. 
  
Dienstag, 20.07, 15:00 Uhr: Vortrag „Gesunde Ernährung“ 
Eine gesunde, ausgewogene Ernährung muss nicht kompliziert 
und schon gar nicht perfekt sein. Johanna Benz, Mitarbeiterin im 
FSJ, hat sich intensiv mit dem Thema befasst und möchte neue 
Einblicke und Impulse zu dem Thema geben. Ihr Anliegen ist es, 
frischen Wind in Ihre Küche zu bringen und Interesse an neuen 
Zutaten zu wecken. 
  
Dienstag, 27.07., 15:00 Uhr: Bildvortrag „Libyen – unbe-
kanntes Land zwischen Afrika und Europa“ 
Libyen ist wegen seines Ölreichtums und seines gefährlich cha-
otischen politischen Zustands im Bewusstsein. Weniger bekannt 
ist die Tatsache, dass es mit Leptis Magna und Sabratha die viel-
leicht am besten erhaltenen Reste römischer Städte beherbergt. 
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Detlev Hoffmann zeigt die geschichtsträchtigen Landschaften, 
die Berberburgen und die Oase Ghadames sowie die endlose 
libysche Wüste. 

Müllabfuhr
Donnerstag, 08.07.2021		  Grüne Tonne
Donnerstag, 15.07.2021		  Gelbe Säcke
Dienstag, 20.07.2021		  Graue Tonne

Einwegmasken – ein neues Müllprob-
lem?
Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes ist als 
Corona-Hygienemaßnahme in vielen Bereichen des öffentlichen 
Raums Pflicht. Diese Masken können sie nicht gewaschen, son-
dern sollen nach Gebrauch entsorgt werden. Das Bundeswirt-
schaftsministerium geht davon aus, dass in der Corona-Krise 
in Deutschland jährlich bis zu 12 Milliarden Atemschutzmasken 
benötigt werden. Der BUND Baden-Württemberg betrachtet die-
se Prognose mit Sorge, denn die Einweg-Masken landen nicht 
selten auf dem Gehweg oder im Gebüsch statt in der Mülltonne.
Vor allem für Vögel und Fische können achtlos weggeworfene 
oder verlorengegangene Masken zur tödlichen Gefahr werden, 
wenn sie sich in den Gummibändern verfangen oder sie mit Fut-
ter verwechseln. Auch noch Jahre später bleiben sie ein Prob-
lem, weil das aus Polyester und Polypropylen hergestellte Mate-
rial lange braucht, bis es sich vollständig zersetzt. Gelangen die 
Masken in Flüssen und enden als Plastikmüll im Meer, zerfallen 
sie dort zu Mikroplastik und gelangen so in die Nahrungskette 
vieler Meereslebewesen.
„Vermutlich werfen nur wenige Menschen ihre Masken absicht-
lich einfach in die Natur. Oftmals fallen sie unbemerkt aus Ja-
cken- oder Hosentaschen“, beschreibt Fritz Mielert, Umweltre-
ferent des BUND Baden-Württemberg, das Problem. Daher ist 
es wichtig, die Mund-Nasen-Bedeckung unterwegs sicher zu 
verstauen.
Öffentliche Mülleimer sind oft durch Einwegverpackungen und 
Kaffeebecher sehr voll. Gleichzeitig plündern Tiere immer wieder 
schlecht verschlossene Mülleimer oder der Wind verweht den 
Abfall. Darum sollten die Masken besser daheim ordnungsge-
mäß im Restmüll entsorgt werden. Obwohl sie auch aus Kunst-
stofffasern bestehen, zählen sie nicht zu den Verpackungen und 
gehören somit nicht in den gelben Sack. Im Restmüll werden 
auch kontaminierte Masken sicher entsorgt.

Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau 
Ab sofort montags von 9 bis 11 Uhr telefonische 
Kurzberatungen ohne Termin 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein 
ist Anlaufstelle für Frauen in der Ortenau zu allen beruflichen 
Fragen. Neben ausführlichen terminierten Beratungen bietet sie 
Frauen zeitnah und unbürokratisch Unterstützung: Jeden Mon-
tag von 9 bis 11 Uhr können sich Ratsuchende ohne Termin an 
die Beraterinnen der Kontaktstelle wenden. Sie erhalten Tipps 
und weiterführende Informationen, z. B. zu Um- und Neuorien-
tierung, Bewerbungsfragen oder zur Existenzgründung. Je nach 
Anliegen kann gerne auch ein weiteres ausführliches Gespräch 
vereinbart werden. Die nächsten Kurzberatungstage sind 5.07., 
12.07., 19.07. und 26.07.2021.
Die Beratungen sind vertraulich und kostenfrei.
Terminvereinbarung unter: Tel. 0761/201-1731 (Sekretariat der 
Kontaktstelle Frau und Beruf in Freiburg, auch zuständig für An-
fragen aus der Ortenau). Die Kontaktstelle Frau und Beruf ist öf-
fentlich gefördert u. a. vom Land Baden-Württemberg, der Stadt 
Freiburg und der IHK Südlicher Oberrhein.
Weitere Informationen: www.frauundberuf.freiburg.de 

Amtsgericht Offenburg
Noch auf der Suche nach einer Berufung? - Mit 
Recht in die Zukunft!
Jetzt bewerben für eine Ausbildung oder ein duales Studium in 
der badischen Jus-tiz! Wir bieten: Theorie und Praxis im Wech-
sel, Bezahlung von Anfang an sowie einen sicheren und ab-
wechslungsreichen Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung.
Wir suchen zum 01.09.2022 für folgende Berufe Auszubildende 
bzw. Studenten:
•	 Justizfachangestellte/r (w/m/d)
•	 Diplom Rechtspfleger/in (FH) (w/m/d)
• 	 Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) (w/m/d)
Alle Infos zu den Berufen, zur Ausbildung und den dualen Stu-
diengängen findest du auf unserer Website: www.mit-Recht-in-
die-Zukunft.de. 
Ansprechpartner vor Ort: Amtsgericht Offenburg, Frau Armbrus-
ter, Tel. 0781 933-1050 oder per E-Mail: Sandra.Armbruster@
AGOffenburg.justiz.bwl.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.30 - 17.30 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Axel 
Malter, Telefon 07824/2347.

Freitag, den 09. Juli 2021
16.00–18.00 Uhr 	Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! Jedes Buch 
1 Euro! Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski.
Es ist Maskenpflicht.

Sonntag, den 11. Juli 2021 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. A. Malter)

Mittwoch, den 14. Juli 2021
19.30 Uhr 	� Treffen der neuen Konfirmanden und den El-

tern mit Pfarrer A. Malter zum ersten Kennen-
lernen im Gemeindehaus Hugsweier

Samstag, den 17. Juli 2021
11.00 Uhr 	� Taufgottesdienst mit der Taufe von Hanna 

Ruth Schmitz (Prädin D. Brasch-Duffner)

Sonntag, den 18. Juli 2021 
10.15 Uhr 	� Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfir-

manden (Pfr. A. Malter)

Die Gottesdienste werden mit Schutzauflagen stattfinden. 
Es ist Maskenpflicht. 

Seelsorgeeinheit An der Schutter
Telefon 07821/92089-0, 

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
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Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstraße 83a Mi   16:00 – 18:00Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstraße 7

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Di    16:00 – 17:30 Uhr

Sancta Maria Lahr
im Caritasverband
Bismarckstraße 82

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Fr   13:30 – 15:30 Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Vereinsmitteilungen

Unser Programm für das Jahr 2021
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.koffer-lahr.de.
Dort können Sie auch Karten bestellen oder uns über unsere 
E-Mail erreichen: braun-emf@t-online.de

Liebe Freunde des Kulturkellers Koffer!
Jetzt geht es wieder los!!
Die Kultur wacht auf und auch der Koffer wird wieder für die kom-
menden Monate gepackt!
Es ist zwar anzunehmen, dass auch die nächsten Veranstal-
tungen noch unter den sog. „Pandemie-Bedingungen“ ablaufen 
müssen, aber wir haben die Zusage, dass wir mal bis auf weite-
res im Evangelischen Gemeindehaus unterkommen dürfen. Dort 
können wir mit unserem Hygienekonzept alle Veranstaltungen 
ohne Probleme durchführen.

Wir sind glücklich, alle Kulturhungrigen und Kleinkunstfreunde 
wieder bei uns zu sehen und freuen uns mit den Künstlern auf 
ein tolles Programm!
Ihr Koffer-Team

Freitag, 24. September 2021, 20.00 Uhr
„Scharf angemacht – Die besten Rezepte für Beziehungssa-
lat“ mit Frank Sauer
Die Orte, an denen Beziehungen entstehen, heißen heute Chat-
Room, Dating-Portal und Love Lounge und nicht mehr wie frü-
her Kneipe, Disco, Weihnachtsfeier. Und vielleicht klappt´s ja 
tatsächlich alle 11 Minuten mit dem Verlieben. Aber spätestens 
wenn man sich fragt: „Ist das hier noch eine offene Beziehung 
oder schon eine geschlossene Abteilung?“ – spätestens dann 
haben wir ihn, den Beziehungssalat. Und dann kommt noch der 
Zahn der Zeit dazu. 

Samstag, 09. Oktober 2021, 20.00 Uhr
„Time for Time“ mit Marion Matter
Time for Time lautet das Motto des neuen Konzertprogramms der 
Berufsmusikerin Marion Matter. Dieses besteht vorwiegend aus 
brandneu geschriebenen Songs mit in jazzigem Pop gehaltenen 
Arrangements, welche auch auf der gleichnamigen CD-Produkti-
on veröffentlicht wurden. 

Freitag, 12. November 2021, 20.00 Uhr
Das Badische Stummfilmorchester BSO 
Man singt uff alemannisch, babbelt badisch und man hat Mu-
sik im Blut: Das „Badische Stummfilm-Orchester“ kurz „BSO“, ist 
eine Band aus der Region Offenburg im Ortenaukreis um Gi-
tarrist und Mundharmonikavirtuose Harry Braun, Solo-Gitarrist 
Klaus Bayer und dem vor lauter Rhythmus pulsierenden Bass-
mann Erwin Busam. 

Bezirksverband der Obst- und Garten-
bauvereine Lahr-Ettenheim e.V.
Sommerschnitt an Obstbäumen 
Am Freitag, den 16.07. 2021 bietet der Bezirksverbands der 
Obst- und Gartenbauvereine Lahr-Ettenheim e.V.um 17.00 Uhr 
eine Fortbildungsveranstaltung mit dem Thema „Sommerschnitt 
an Obstbäumen“ an. Treffpunkt ist der Netzwerk-Garten auf dem 
ehemaligen LGS-Gelände in Lahr, Vogesenstraße. Referent ist 
Herr Haas vom Landratsamt Offenburg. Er zeigt, wie man durch 
diese Maßnahme die Gesundheit und Qualität seiner Früchte 
fördern und den Zeitaufwand für den Winterschnitt deutlich re-
duzieren kann. 
Es dürfen nicht mehr als 20 Teilnehmer an dieser Veranstaltung 
teilnehmen und es gelten die AHA-Regeln. Deshalb bitten wir um 
eine telefonische Anmeldung bei Johann Bauer, 07824-4922 .

Zu dieser Veranstaltung möchten wir alle Mitglieder und Interes-
senten recht herzlich einladen.  
 

DLRG
Ortsgruppe Lahr

Sehr geehrte Mitglieder, Freunde und Gönner der 
DLRG Ortsgruppe Lahr,
hiermit möchten wir Sie zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 23.07.2021 – 19 Uhr in den Bürgersaal der Orts-
verwaltung Kippenheimweiler einladen. Bitte beachten Sie, dass 
die Teilnehmerzahl auf Grund der Corona-Pandemie in Innen-
räumen eingeschränkt ist und die Pflicht zum Tragen einer medi-
zinischen Mund-Nase-Maske besteht.
Es wird eine hybride (digitale und Präsenzveranstaltung) durch-
geführt. Den Link zur digitalen Teilnahme an der Versammlung 
erhalten die Mitglieder unter https://lahr.dlrg.de.
Die geplante Tagesordnung zur Mitgliederversammlung wurde 
bereits in den vorherigen Ausgaben des Mitteilungsblattes be-
kannt gegeben und ist auch unter https://lahr.dlrg.de ersichtlich.
Zur zukünftigen Ausgestaltung der Jugendarbeit liegt ein Antrag 
vor. Es ist geplant, das Gremium des Jugendvorstandes aufzulö-
sen und durch bis zu zwei Jugendleiter innerhalb des Vorstandes 
zu ersetzen. 
Anträge können bis zum 17.07.2021 an den Vorsitzenden Patric 
Stippich per Email unter patric.stippich@lahr.dlrg.de oder schrift-
lich an Patric Stippich, Im Holdertal 4, 77948 Friesenheim (Da-
tum Poststempel) gerichtet werden.

Einzug der Mitgliedsbeiträge 2021
Die fälligen Mitgliedsbeiträge 2021 werden wir am 20.07.2021 
von den jeweiligen Konten einziehen. Wir bitten vorab um Mittei-
lung, falls sich bei Ihnen die Kontodaten geändert haben sollten. 
Alle Mitgliedschaftskündigungen, die nach dem 10.01.2021 ein-
gegangen sind, können wir leider laut Satzung und auf Grund 
der abzuführenden Mitgliedsbeitragsanteile an die höheren Glie-
derungsebenen erst zum 31.12.2021 berücksichtigen.

Training im Terrassenbad Lahr
Das Training im Terrassenbad Lahr hat am 14.06.2021 begon-
nen. Seit letzter Woche können wieder alle Jugend- und Erwach-
senengruppen trainieren. Zum Training der Jugendgruppen ist 
zur Kontaktnachverfolgung eine vorherige Anmeldung unter der 
Rubrik Termine auf https://lahr.dlrg.de/ erforderlich.

Tempo   3030   beachten!
Den Fußgängern zuliebe –

nicht auf dem Gehweg parken.



6  HW 

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 
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d 

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Friseurteam Friseurteam FautzFautz
BEATE NICKERT

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

Der Friseur ...

> klimatisierte Räume    > durchgehende Öffnungszeiten    > kostenlose Parkplätze    > spezielle Aktionstage

... für die ganze Familie!... für die ganze Familie!

Pflege von Mensch zu Mensch
Wir der ambulante Pflegedienst AWO – Lahr
bieten attraktive Ganz- und Teilzeitjobs in unserer
ambulanten Pflege an.
Das erwartet Sie:
- Faire Bezahlung
- Gute Einarbeitung
- Kollegiales Pflegeteam
Das bringen Sie mit:
-  Ausbildung als Alten-oder/Krankenpfleger/in, 

Alten-oder/Krankenpflegehelfer/in, Arzthelfer/in
- gerne auch ohne Ausbildung
- Führerschein Klasse 3
- Freude am Umgang mit Menschen
Kontakt – so lernen wir uns kennen:
Rufen Sie uns an Telefon Frau Braun: 07821-21553
oder richten Sie Ihre Bewerbung an den Kreisverband Ortenau,
Hauptstr. 58 in 77652 Offenburg, kreisverband@awo-ortenau.de

Elektro Billian GmbH | Reichenbacher Hauptstr. 70 | 77933 Lahr
T 07821 97410 | F 07821 974141 | info@billian.de | www.billian.de

FIT IM BÜRO? WIR WÄREN FROH ...

Du hast die Energie, die unser Team braucht!

Billian

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort:

Halbtags oder Vollzeit, auch Quereinsteiger

ZU DEINEN AUFGABEN GEHÖREN:
 • Fakturierung  
 • Erstellung von Angeboten
 • Buchhaltung 
 • allgemeine Büroarbeiten

KAUFMANN/KAUFFRAU
FÜR BÜROMANAGEMENT (M/W/D)

Bewerbung bitte schriftlich an unten 
genannte Adresse oder per Mail an:
info@billian.de
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Großer Geflügelverkauf
Leger Hühner, Enten, Gänse, Pute u. Mast bitte vorbestellen

Montag, 12. Juli, 06. September und 04. Oktober 2021
Hugsweier, Rathaus 12.30 Uhr

Geflügelhof J. Schulte, Tel. 05244-8914, 
www.gefluegelzucht-schulte.de

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.


